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Beilage zum ßebekpalter" m. 42 wm 15. Oktober 1904.

Kalau in Oetaskn.
3m rufftfdjen SriegSrat in Dftaften aufwerte iüngft ber SBigcfönig

8llej«ten) au fluropatfin: SBir müffen beim iparen barauf bringen, bafj
bie öüffgftotte au8 bem baltifdjen SDteer Bafb nad) Oftaften abfegelt,
fonft lommt fte rtcfjttg erft an, menn unf<r fester ©afen uon Sötabirooftoct
oereist ift!"

Statuieren ©ie ftd) bod) nietjt burd) fofd)' efn untogifdjeS Sßer=

fangen I* ermiberte barauf ber grofje Jtataurer unb intime S3ufenfreunb
«fr-£eieto8. .Bte Ba ttifdje glotte ift bod) feine balbige glotte! /

<öer der Vernunft dtent,
fommt ber Sîotroenbigfeit juoor", fcfjeint ber UeberjeugungSfatj ber 3a=
paner ju fein, benn fte fjaben immer genügenb Sruppen, roo fie nötig
finb. 2Senn aber in SJfufefanb gebetet roirb, ber ©errgott möge feine Sngel
fenben, um bie g u geringe 3°§t oer gefcfjfagenen Sruppen ju ftarfen
unb ber 3ar "ft nad) ben oertornen ©d)fad)ten gafjfreicfjere flämpfer
fenbet, fo fief)t aEe SBeft, baf) roer ber Unoernunft bient, ber 3totroenbig=
feit nur nadjfjfnft

GrössterTreffer
event.

600.000 Wk.

Glücks-

Anzel°e

Die Gewinne
garantiert

der Staat.

Einladung zur Beteiligung an den

Gewinn Ch ancen
der vom Staate Hamburg garantierten

grossen Geldlotterie, in welcher

8 Millionen 325,120 Mark
sicher gewonnen werden müssen.

Die Hauptgewinne dieser vorteilhaften

Geld-Lotterie siiifl folgende,
nämlich: Der grösstmöglichste
Gewinn ist Im glücklichsten Falle:

600,000 Mark.
1 Prämie à 300,000 Mk.
1 à 200.000 Mk.
1 à 60.000 Mk.
1 à 50,000 Mk.
1 à 45.000 Mk.
1

u
à 40.000 Mk.

1 à 35,000 Mk.
1 à 30.000 Mk.

- 1 Gewinn à 100.000 Mk.
1 à 60,000 Mk.
1 à 50,000 Mk.
1 à 40,000 Mk.
1 à 30,000 Mk.
7 Gewinne à 20,000 Mk.
1 Gewinn à 15.000 Mk.

11 Gewinne à 10,000 Mk.
26 à 5,000 Mk.
83 à 3,000 Mk.

106 à 2.000 Mk.
415 à 1,000 Mk.
552 à 300 Mk.
146 à 200 Mk.

Im Ganzen enthält «Iii' Lotterie,
welche ;uis 7 Klassen bestellt, Hü.UX)
Loose mit 41,225 Cewinnen u. 8
Prämien, sodass nahezu die Hälfte aller
Lose sicher gewinnen muss.

Der grösstmöglichste Cewinn l.
Klasse beträgt im glücklichsten Falle
50,000 Mis., steigt in der 2. Klasse
auf 55,000 M., in dar 3. auf 60,000 M.
in der 4. auf 65,000 M., in der 5. auf
70,000 Mk.. in den;, auf 80,000 M..
in der 7. auf 600,000 Mark.

Für die erste Klasse, deren
Ziehung amtlich festgesetzt, kostet

das ganze Originalloos nur Fr. 7.50
das halbe Originalloos nur Fr. 3.75
das viertel Or.ginalloos nur Fr. 1 .90

Die Einlagen für die folgenden
Klassen sowie das genaue Gewinn-
verzeiehnis sind aus dem amtlichen,
mit Staatswappen versehenen Ver-
loosungs-Plan ersichtlich, den Ich
aùf Wunsch Im Voraus gratis und
franko zusende.

Jeder der Beteiligten erhfdt von
mir nach stattgehabter Ziehung
sofort die amtliche Ziehungstiste
unaufgefordert zugesandt.

Die Auszahlung und Versendung der

Gewinngelder
erfolgt von mir direkt an die
Interessenten prompt und unter strengster

Verschwiegenheit.
&tf~ Bestellungen erbitte per
Postanweisung od- auch gegen Nacnnahme.

HflrT Man wende sich daher mit den
Aulträgen der nahe bevorstehenden Ziehung
halber, sogleich, jedoch bis zum

3. November d. J.
vertrauensvoll an 247

Samuel Heckscher, senr.
Bankgeschäft in HAMBURG.

Herren-Hemden
Weiss und farbig, nach Mass und ab Lager

in allen Preislagen.
Kragen, Cravatten, Unterkleider etc.

C. Weyermann & Co.
Nachfolger von 154

Gebrüder Schmid
29 Strehlgasse Zürich Strehlgasse 29

Horlogerie Ad. Laux, Zürich I Bijouterie
Limmatquai Nr. 8 neben II

Genfer Taschen -Uhren Bijouterien
Uhrkeitrn, massive 18 kar. Eheringe n. Gewicht

Regulateure Weckeruhren. 235

Grossie Auswahl. Billigste Preise.

Verkauf und Reparaturen unter Garantie.

ilel Schiil

Jede praktische Hausfrau
kaufe sich unsere Kochkiste

Hausfreund
kocht ohne Feuer jede Speise gar. Grösste Ersparnis

an Brennmaterial und Zeit.

- Bequem und billig. -
Prospekte gratis und franko. 184

Zwikl & Kieser, Kreuzlingen.

Velofabrik Möros", Basel
23 Ob. Rheingasse 23

Elegante stabile Tourenmaschinen Möros" von Fr. 175 an.

Billigste Bezugsquelle für Velobestandteile und Pneumatiks.

Reparaturen mit Garantie, schnellste Bedienung nach Auswärts.

G.Diem,Wyl (Ct.St.Gallen)
Transportable Kegelbahnen

in -Xylolith"
Ohne. Dacb: 600-1010 Fr. Mit Dach:
10001500 Fr. Heizbar entsprechend
höher. Aeusserst günstige Zahlung* -

Bedingungen.
Tüchtige Agenten gesucht.

Geschlechtskrankheiten.
llntrrlriliottrankliciten, £0 unt uo>t Auftedtttng oöer §rluii

frl) mit rij mir}. Änofitif;, HlnlTcrbrrimrn. fiarimuang, prang »um
lirinicf m, iltal'rnlrfora, C*titiitiiî>uui:, y 0 Hutten nt, 5itinenerijtc-
ßuneett, IM n tut r» frit u>ii dir, $terueiirniniiidif ftcrueujerrüttttit;» « Öe-
l)n 'Mint)) brieflid). oijne OernfSftörung unb onne iegli iie fdjäolicbe ÀoUen. 5tren tue
Sfridjfîflenbjett Jlöreffe: JJritiatyölthlinik WHaru«, J9r4ftrafee405.Wlartt«.

Der Nebelspalter" kostet vierteljährlich Fr. 3.

Architektur- und Baubureau
Stein- i-und Chalet-Bau

ÄPanl Hnldi,

^ÄteJ ^INTERLAKEN

Ausführungen'.^.^, fe X Telephon

Buchhaltung für
Gasthöfe und Wirte

SYSTEM BuSCH-SPALINGER.
Leichtfassl Anleitung mit Geschäfts-
Büchern. (Inventar, Kassa-lournal.
Haupt-Buch). Komplet samt Bank-
Konto-Korrent-Zinsen-Lehre. Preis f.
Gasthöfe Fr. 25, für Café's. Restaurants.

Bier-Wirtschaften Fr. 20.
Sehr belobt und beliebt 158

Ad. Fross-Vogel. Zürich
GrossmUnsterplatz 8 II.

¦

Aufmerksamkeit
verdient

die Zusammenstellung
gesetzlich gestatteter und solider Prämienobli-
qaiionen. welche unterzeichnetes Spezial-
gecchaft jedermann Gelegenheit nietet,
sich durch Barkauf oder monatliche Mei-
träge von Fr. 5, 8 oder 10 zu erheben.

Haupttreffer von Fr. 200.000. UO.OjO. 100.000.
75.000 50.0C0. 25.000. 10.000. 5000. 3000 etc.
werden gezogen und dem Käufer die
Obligationen successive ausgehändigt.

K»in Risiko. Jede Obligation wird
entweder in diesen od. spätem Ziehungen
zurückbezalilt. 189

Die nächsten Ziehungen finden statt:
20. Okt., 1. November. 10. Nov.. 1. Dezember.
15. und 31. Dezember.

Prospekte versendet auf Wunsch
gratis und franko.
Hank fiir Präniienobligationen, Bern.

^¦t m im Zuger Sladt-

£k. A Theater à Fr. 1

1 N V 8.288 Treffer

9- j mf Betrage von
mw W m w Fr. 150,000.^ 18 Haupttreffer
von Fr. 1000 bis 30,000. Ziehungsliste

à 20 Cts. Für 10 Fr. 11

Lose versendet das Bureau der
Theater-Lotterie Zug (Schweiz). H4238LZ (249

Teschings-Revolver,
geräuschlos, ohne Knall, 6 m/m

inklusive IOO Patronen, à Fr. 20
feinst gezogen Fr. 25.

Amerikan.
kleiner

Taschen-
Revolver
7 Schuss

fein vernickelt (i m/m, inklusive 2.">

Patronen für nur Fr. 10. versendet

Knecht's Waffengeschäft
98 Zürich.

Vellage zum Nebelspalter" Nr. n vom is. Mover >Y04.

îîâìâu in Ostasien.
Im russischen Kriegsrat in Ostasien äußerte jüngst der Vizekönig

Alexejero zu Kuropatkin: .Wir müssen beim Aaren darauf dringen, daß
die Hülfs flotte aus dem baltischen Meer bald nach Ostasten absegelt.
sonst kommt sie richtig erst an, wenn unser letzter Hafen von Wladtwostock
vereist ist!"

Blamieren Sie sich doch nicht durch solch' etn unlogisches
Verlangen!' erwiderte darauf der große Kalaurer und intime Busenfreund
«lexejews. .Die baltische Flotte ist doch keine baldige Flotte!

Mer cler Vernunft client,
kommt der Notwendigkeit zuvor", scheint der Ueberzeugungssatz der

Japaner zu sein, denn sie haben immer genügend Truppen, wo sie nötig
sind. Wenn aber in Rußland gebetet wird, der Herrgott möge seine Engel
senden, um die zu geringe Zahl der geschlagenen Truppen zu stärken

und der Zar erst nach den verlornen Schlachten zahlreichere Kämpfer
sendet, so sieht alle Welt, daß wer der Unvernunft dient, der Notwendigkeit

nur nachhinkt

lZrösster'li'eslei'

600°ôo"o à
lMà vie Kevvmne

ctsr Stsst.

<Ze>vinn -Lnsncen
cler vom 5tsate namburg gscsntierten

grossen lZeilllotterie, in «eicner

3 IVIillionen 325,120 IVià
siclier gewonnen «erclen mllssen.

nsttsn t!«lcl-l.»ttorls à<I si>ip,>i»i>.
usuuiii^ii,' I>sc srösstn-iösiiotist« iii -

»jun i^ì lin siuoxiieiisrsn i'>->Ne,

soo.cxzc» ivisrk.
1 Prämie à 300,000 M.
1 à 200.000 M.
1 à 60,000 M.
1 à 50,000 M.
1 à 45,000 M.
1

^ à 40.000 lVIK.

1 à 35,000
1 à 30.000 M.

- 1 kewinn à 100.000 M.
1 à 60,000 M.
1 à 50,000 iV»<.

1 à 40,000 iVIK.

1 à 30,000 iVlic.

7 kewinne à 20,000 M.
1 kevà à 15.000 M.

11 kewinne à 10,000 à
26 à 5,000 íî
S3 à 3.000 M.

106 à 2.000 M.
415 à 1,000 iM.
552 ^ à 300 lVIK.

146 à 200 iVIx.

>NI c!nn/,eu siittcilir <Ii>> i,oil>'>'i>'.
vveiiiiis un» 7 Kinasen lie^N'iu. 8.'..c>»>

I^oose luit 4I.22S vswinnsn u, g k»rà-
niion, soclss» nslisiu ciis NSlfto siisr

lOns^e i>et'cn^l un giiiciciicusten ksi!e
sv.oo» »IK.. Xl'-isil iu c>>'i' -, X >!»!>-!>'

autSS,000 XI, in sl..rîî. a» f »»,««« >i,
!n clec l, -cut 65,000 iu <Icr ilui
70,000 >II< in <Ie> N, nui 80,000
iu ,>e>' 7, nui' <><><1,000 Xiai ii,

in- ,tie ecste Kissss, li.ueu />i>-
tiung îlnulieli festgesetüt. icoslet

liss gsnie IZriginsiloos nur k'r. 7, Su
liss iisibe vriginsiioos nur k^r. 37S
clss viertel llc.ginslioos nur 5r. 1 .S»

vie Millingen sür ciie koi^encteu
lilasssn so^vie «tas genaue tieìviuu-
vei /.sieiuus siiui au?i <i>>n> smtiicnvu,
uul 8ts->ts>ve>pc>«n v ei^ein'lu'U Ver-
iocxzunss-k'isn ei'^ii'iiliii l!, lieu ieli
nui' Wuuseii i,n Vcuun-i srstis uuii

,i^>i V ciei Neleiilàiten eciucil vo»
mie nâc.-Ii ?ilair^eiiai>isc /.ieinlng

unsuf^otorciscc /.n->',-!ii>l»Il.
vis àusîsklung unct Versenaung lier

Lewinngeicler
,'rlol^t von rnir ctlrà î», ciie >,it>--
re-«-«,-,»«» prompî uncl unter »te«n«-

Dê' Ue^lvljuu^en >'I Uitte p>'l' k°ost-
sn«eisung o>> nu> i> ^epi'ii rlscuuskme.

iVtsu «eucls sien cisiier mit cis» àul-

ksider. sogieicn. jeciock bis -um

3. iXovsmbsr ci. ^.

8smliel irteckZeìier, 8enr.
>;ui>k"(;s< llüll III n/tiVIKUnK.

k6I'I'KI1-IlMâkI1
Wviss uncl fsrdiK, nsck cvlass unci ad I^agsr

^ in allen preislagizn.
Kragen, l!ravaîten, t/ntt?^/«?2c/e^ ete.

k. We^ermann à Lo.
>Inelisoi^or von

29 Ltr<zlr!ga88ö ^ürion ^tre!i>ga88<z 29

«orlogerie /^c!. l.aux, ^ÜNlon l Zijoàie
^I^immul>>ti!Z,i IVr. 8 n«5lil?n II

UiUM" Kenfec rssciien-tltu-ori kij?uts>-ien

lltir!<eit?n, msssive 18 icsc. Unerings n. Lsvvietit

lîeguisteure iiVecicemncen, ^ i
»össte àuswsiil. kiiiigsts preise,

Vecksul unci ftepsi-stusen uciter K-U'zntie,

>lc-l Loilitl

Kaufe sich unsei'e Kochkiste

noctit ohne fever jette Zpeise gar. Krösste rli-sngrm's

an krennmatorigl unci ?eit.

^ kequem unâ billix. ^
Projekte gratis unci lrankn. 184

Twilil Kieser, kreuilingen.

23 0b. »tieingssse 23

lliegsnte stsbiie loursnmsscninen A/öros" von kr, 17S sn,

giiiigstö Se?ugsquelie sli>' Veiobestsnciteiis unll pneumstiics,

keparstucen mit lZsrsntie. selineiiste Sectienung nsek Auswärts.

K.viem.VVv« (et.8t.Lall6li)
Iranzportable kegelbalinen

in .Xvl>i>il!l"
Oiin», vsclii <>00-l0t0 I''r, IVIit !)»< !>:
l000-1500 I>. Ilsix>>îZr enlsproelienci
!>c>!i<!r, ^-tc'cc^c?/'«^ c/ü/!«^>/s Xc//i/»»c/,<î-

^-?<7///?c/tt/!c/c-«.

Gesckleckrskrankkeiten.
Hlnterlribskrankhriten, Lösten uo Anftelkung oder Helbit

schn»i»«yung. Ausfluß, Wassrrbrcnnrn. Ljarnnvang, Orang »um
Urinieren, Blasenleiden, Gntzündnna, Pollutionen. Samenerzie-
ftungrn, Nlannesschwächc, Nervenschwäche. Ucrve»;errütt»i,A ^
ha dlung brieflich, ohne Zmusjtöiung und onnc icjlli l>c schädliche ^ol^en, str^i >.ttc

Pcrichwi.-gcnheit. Adresse: Prinatpoliklinik Glarn». Kiräiirrnke405>,<ilZ>ai'»«.

Dei' ,,i>Ikbe!8palt6r'" Ko8tst vier'teljàl.r-iien r^i-. 3.

jflilll rillllii. àti
?°à.eL ,.«7tI5^n
«ustiiicc^geD»âì. ^Ic^?«oc.

-MW '-.'Ulf T WMAV-

à î ^^W^V

ôuMalîunN für
Ku8t!iöfk unâ 1Virt6

8V8IHiVI Sc,8c>l-8pàI.i^KlIn.
l.eicntlsssl /ìnieitung mit Kesckâlts-
iZiietiecn. (Inventar. Xssss-tournsi.
ttsupt-gucti), Kompiet samt iZkà-
Xonto-iXorrent-Iinsen-I.eiii'e, pceis s.

lZsstköte kr. 25, tili- Lss«; s. »estsu-
rsnls. Sier-Wirtsvnàn fr, SO.

8à beiobt unrt beiiebt 158

Ali. fross-Vogel. 2üricti
LrossmUnsterpist? 8 II.

Mm6rk8aàit
verclient

k^/cz ^u«srnln<zri«te77r»nZ
geset-iicii geswUetec unci soiiciec k>càmienodii-
qîuionen,» eic/iie unlsc/viclinerss !>i>ö?j»>-
gpretiàil jeeecmscm tZsie^ntieil uietel,
steti <jll> >'Ii IZsctiiiuI o-ier cuonîìliicils tisi-
tlägö von k'r. ö. 8 o>1er 10 xu srii«1>su.

kisuottê^ «ou kc, Z00,VZ0. I^0,0lX>. IM,00a,
7à.coo so,«o, 2S,000, >0,llM, saoo, 3000 SU',
vvei-clsu xs/.ogsn uncl clsm Xäuter ciie
t)i>iig«lionen sueesssivsausgsNäncjigl,

Xciu ktisiico, .Iscis Viziigalion nirct snl-
vvscisrin ciisssn oci. snicrsrn /.Isiiungs»
üui'üeicosxntiir, 18S

i»is luieiistsn /,isiiun?sn Nnclsn statt'
20, 0i<«,. I, klovemds^. 10, niov,, 1, Deiember,
IS, uuci 31, lleismdel',

I'cospskto vsrssnâet aut' XX'uu»< i>

^rnlis unci franko.
/t-ii>k r^râi«te»a!>Ii^sti«»en, Le?».

vom lugsr 8iactl-

à rtiestec à 5r. I.
» UM ì ^ ^^^ ^^^^^
R. ^ It^ lielra^cz v>>u

MW M ê W I'r. 150.000.-^ 18 »auntlrär
van i?r. 100» bis 30,000. ^ic-Inings-
liste à 20 dits. ?ür 10 I^r. 11

I.oss versendet clas kutesu lier Iiis-
stet-Uotterie ?ug s8ckvvei!). i-i^zZi.? s-^z

l'osoninKs-kîvvoivsr,
Mi-iwscicios, vtine Knâit. k m.m in-
kiusive l00 k>-itrc>nen. à k>. Z0

teinst xe^o^en k>, ZS.
Ameciicgu,

kleines
l'ascken
kevolver
7 Lciiuss

k>!>tcc>nen iiir nuc k'r, ll>. - versenctct

Xnovnt's Wsttsngesvliâtt
W Xüi-Icti.
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